
Feuerwehren sorgen 
für unsere Sicherheit

Am 22. September 2016 erfolgte die Übergabe des neuen 
Kleinlöschfahrzeuges an die FF Wilding-Mühlberg.

Folge 160
Oktober 2016

Vöcklamarkt Aktuell
An einen Haushalt	 zugestellt durch österreichische Post.at

Erscheinungs- und Verlagspostamt, 4870 Vöcklamarkt, Zulassungsnummer: 66301/79U



02 Vöcklamarkt Aktuell

Josef Six 
Bürgermeister

Jeder Mensch mit Beeinträchti-
gung, der einen Betreuungsplatz 
braucht, sollte diesen auch be-
reitgestellt bekommen. Auch die 
Wohnplatzbedarfssituation ist nicht 
zufriedenstellend, weil es einfach 
viel zu wenig freie und passende 
Plätze gibt. Leider haben, im Ge-
gensatz zu anderen Gruppierun-
gen unserer Gesellschaft, Men-
schen mit Beeinträchtigung keine 
starke und einflussreiche Lobby. 

104 vollbetreute und 29 teilbetreute 
Wohnplätze für Menschen mit Beein-
trächtigung stehen derzeit im Bezirk 
Vöcklabruck zur Verfügung. Diese 
sind aber nicht ausreichend. 

Bereits seit dem Frühjahr versuchen 
wir, zufriedenstellende Bedingungen 
für die Angehörigen von Menschen 

mit Beeinträchtigung zu schaffen. 
Der erste Schritt war, bei allen Bürger-
meisterInnen das Bewusstsein für 
diese Problematik zu schaffen. Mit-
tlerweile wurden bereits mehrere 
Gespräche mit den zuständigen 
Stellen auf Bezirks- u. Landesebene 
geführt. 

Ein sehr wesentliches Ziel wäre 
auch, die integrative Beschäftigung 
auszubauen, das heisst, Menschen 
mit Beeinträchtigung als Mitarbeiter 
auf dem Arbeitsmarkt unterzubrin-
gen. Das funktioniert teilweise schon 
in der Praxis. Es gibt in diesem Bere-
ich bereits viele gute Beispiele. Wenn 
man’s behutsam angeht, bringt in-
tegrative Beschäftigung sicher was. 
Voraussetzung ist allerdings viel Ver-
ständnis.

Überparteiliche Initiative der 
BürgermeisterInnen der Regionen 
Vöcklatal und Attergau setzt sich für 
Menschen mit Beeinträchtigung ein.

Landeshauptmann-Stv. Thomas Stelzer und Sozial-
Landesrätin Gertraud Jahn können die dramatische 
Situation nur bestätigen: Aufgrund der budgetären 
Situation können wir aber die derzeit geplanten 
Projekte leider nicht umsetzen bzw. kann auch nicht 

abgeschätzt werden, wann eine zufriedenstellende 
Situation erreicht wird. Deshalb wurde die Schaffung 
eines Behindertenfonds beschlossen, um die Länder und 
Gemeinden beim Ausbau der Angebote für Menschen mit 
Beeinträchtigung unterstützen zu können. 

Bürgermeister/innen der Regionen 
Vöcklatal und Attergau unterstützen 

überparteiliche Initiative.

Foto: Bgm. Josef Six

Engpässe im Budget
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Für die Marktgemeinde Vöcklamarkt, als Aktionär der 
Attergaubahn, war der 10. Septemer 2016 ein Festtag. 

Mit einem umfangreichen Rahmenprogramm wurden 
beim Lokalbahnhof Attersee die drei neuen Triebfahrzeuge 
der Marke Tramlink V3 auf der Attergaubahn in Betrieb 
genommen. Oberste Priorität hatte bei der Bestellung 
der Fahrzeuge die Sicherheit der Fahrgäste und die 

Verkehrssicherheit der Garnituren. Jedes der drei 
sehr komfortablen Fahrzeuge bietet 75 Sitzplätze und 
zwei flexible Multifunktionsbereiche für Rollstühle, 
Kinderwagen und Fahrräder. Wird der Platz nicht für diese 
Zwecke benötigt, stehen hier Klappsitze zur Verfügung. 

Josef Six
Aktionärsvertreter der Marktgemeinde Vöcklamarkt

Das heurige Ferienprogramm war nicht nur lustig und 
kurzweilig ... sondern auch lehrreich. Beim Verkehrssi-
cherheitstraining “Jumicar” fuhren die Kinder nach dem 
einstündigen Theorieunterricht mit sicherheitsgeprüften 
Miniautos voll konzentriert am Parcours. 

Aufgrund des zunehmenden Verkehrsaufkommens und 
der damit verbundenen Risken wird es immer notwendiger,  

unsere Kinder auf das Verhalten im Straßenverkehr zu 
schulen.

Nach einer gründlichen Einweisung durften die 7 – 
12-jährigen mit angeschnalltem 3-Punkt-Sicherheitsgurt 
und aufgesetztem Freizeit-Helm die benzinbetriebenen 
und TÜF-geprüften Mini-Autos mit Lenkrad, Gas und 
Bremse durch den Trainingsparcours fahren.

Die neuen Fahrzeuge der Attergaubahn 
sind auf Schiene 

Jumicar – Ferienprogramm 2016

Haltestelle Haid	 Foto: Bgm. Josef Six

Stolz nahmen die Kinder von mir den ausgestellten Kinder-Führerschein entgegen.	 Foto: Bgm. Josef Six
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Durch die Errichtung von 21 geförderten 
Eigentumswohnungen in Niedrigst- 
energieweise mit Größen von 50-
106m², in der Dr.-Scheiber-Straße, 
sechs in Fertigstellung befindlichen 
Eigentumswohnungen in energieeffi-
zienter Bauweise, von ca. 55-90m² im 
Sonnenhaus in der Au, den Doppel-
häusern in der Florianisiedlung und 
der Erweiterung der Wohnanlage in der 
Bahnhofstraße (ehemalige Wirglau-
ergründe) mit Mietwohnungen, ent-
steht zentrum- und naturnahes, aber 
auch leistbares Wohnen am Lande! 
Mit abwechslungsreicher und aus-

gewogener Infrastruktur schafft man 
familienfreundliches Wohnen und die 
Anbindung durch den nahegelegenen 
Bahnhof an die Westbahnstrecke und 
die Lokalbahn Vöcklamarkt-Attergau 
erleichtert das „autofreie“ Reisen, ob 
in nächstgelegene Orte und Städte 
oder zum beliebten  Attersee.

Die Marktgemeinde unterstützt nicht 
nur junge Wohnungssuchende, son-
dern trägt durch Anschluss an das 
örtliche Nahwärmenetz und Versor-
gung mit erneuerbarer Energie auch 
aktiv zum Erreichen der Klimaziele bei.

Es werden sich im Pfarrhof für diese süsse Speise schon Naschkatzen finden: 
Herzlichen Glückwunsch von Pfarre und Gemeinderat!

Junges Wohnen in Vöcklamarkt

50. Geburtstag Pfarrer Mag. 
Wolfgang Schnölzer – wir gratulieren!

Marita Achleitner
Vizebürgermeisterin

Dr.-Scheiber-Straße Wirglauergründe

Florianisiedlung Sonnenhaus in der Au

GR Hubert Asamer
Funktionsobfrau - Stellvertr.
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Seit Juli wird an unserer Großbaustelle in Redl fleißig gebaut. Für alle 
Vorbeifahrenden ist bereits die Struktur der neuen Straßenführung gut erkennbar. 
Bleibt zu hoffen, dass der Zeitplan pünktlich eingehalten wird.

Nachdem das Löschfahrzeug der 
„Wildinger“ bereits 34 Jahre im Dienst 
steht, fasste der Gemeinderat der 
Marktgemeinde im Jahr 2014 den 
Beschluss zum Ankauf eines neuen 
Kleinlöschfahrzeuges für die FF 
Wilding/Mühlberg. 

Dieses Fahrzeug wurde am 22. 
Sept. 2016 von den Mitgliedern 
der Feuerwehr übernommen und 
im Rahmen einer kleinen Feier den 
anwesenden Feuerwehrkameraden 
und der interessierten Bevölkerung 
des Feuerwehrsprengels vorgestellt. 

Nachdem „an Gottes Segen alles 
gelegen“ ist, segnete unser Herr 
Pfarrer, Mag. Wolfgang Schnölzer, 
das Fahrzeug, vor allem aber alle 
mit diesem im Einsatz stehenden 
Feuerwehrkameraden. 

Ein von Bürgermeister Josef Six  
gespendetes Fass Bier, sowie ein von 
Vizebgmin Marita Achleitner selbst-
gemachter Zirbenschnaps, rundeten 
den für die Feuerwehrkameraden und 
der anwesenden Bevölkerung recht 
erfreulichen Tag entsprechend ab.

Sichtbarer Baufortschritt beim 
Großprojekt Unter- sowie 
Überführung in Redl Zipf

Übergabe eines neuen 
Kleinlöschfahrzeuges 
an die FF Wilding/Mühlberg

Peter Asamer
Umweltausschuss Obmann

Im Bild die Grundfläche der Auffahrtsrampe.
Foto: Bgm. Josef Six

GR Johannes Zieher
Kdt.-Stellvertr.

FF Wilding/Mühlberg

Impressum:
Herausgeber und f.d.I.v.: 
Zeitungsteam der ÖVP Vöcklamarkt
Druck: Hitzl Druck St. Georgen/A.

Neues auch im Internet unter: 
www.oevp-vm.at
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Nach der heißen Information über die 
Schlachtung eines Schweins beim 
Anwesen von Martina und  Alois 
Gramlinger machten sich zwei ÖVP- 
Fraktionskollegen (Alois S. und Franz 
W.) auf den Weg, um den Kopf des 
Tieres sicherzustellen. 
Da die Beiden dies zur vollsten Zufrie-
denheit der Fraktion erledigten, war 
es uns möglich am 16. August zur au-
ßerordentlichen Fraktionssitzung im 
Gasthof Gerbl zur „Sauschädelpartie“ 
einzuladen.

Wir möchten uns hiermit bei den „ed-
len Spendern“ und den beiden „Orga-
nisatoren“ sehr herzlich bedanken.

Wir freuen uns auf eine Wiederholung!

Herzliche Gratulation dem Team 
des Vöcklamarkter Wirtschaftsver-
ein unter der Leitung von Claudia  
Grininger-Gramberger, zu dem sen-
sationell gelungenen 1. Vöckla-
markter Dirt Run am 24. September 
2016 am Gelände der Vöcklamarkter 

Holzindustrie. Durch Initiative eines 
Vorstandsmitglieds wurde diese 
Idee geboren und umgesetzt. Rund 
250 Starter mussten 28 Hindernis-
se auf 6 Kilometern überwinden und 
forderten die Teilnehmer dement-
sprechend! Manche der Starter hat-

ten aber mit einer Runde nicht genug 
und bewältigten die Strecke gleich 
ein zweites Mal…

Vielen Dank an die verantwortlichen 
Organisatoren für euer Engagement 
für Vöcklamarkt!!!

Außergewöhnliche Fraktions-
sitzung unter dem Motto 
„Schwein gehabt“

1. Vöcklamarkter Dirt Run

GV Susanne Scheinecker
WB Obfrau

Fraktionsobfrau

Copyright: Helmut Klein www.picturesexclusive.com



07Vöcklamarkt Aktuell

Für seine Qualitätsprodukte, die 
Willi Gerbl mit viel Innovationsgeist 
und Traditionsbewusstsein herstellt, 
wurde er schon mehrfach ausge-
zeichnet. Bei der diesjährigen WM im 
niederösterreichischen Hollabrunn 
prämiert von der Bundesinnung der 
Lebensmittelgewerbe, wurden ei-
nige seiner in Vöcklamarkt allseits 
bekannten Schmankerl  top bewer-
tet und er bewies wieder einmal, wie 
qualitativ hochwertig er in Vöckla-
markt produziert. 
Unter 80 Fleischern aus dem In- 
und Ausland wurde er mit 6 Gold-,  
6 Silber- und 3 Bronzemedaillen 
ausgezeichnet.

Aber nicht nur seine Produktqualität 
ist außergewöhnlich, auch die Qua-
lität der Rohstoffe ist unübertroffen.  
Durch seinen direkten Kontakt zu 
den Landwirten kann er die Herkunft 
seiner Produkte genauestens nach-
vollziehen. Außerdem beschäftigt er 
in seinem Betrieb 10 Mitarbeiter und 
bildet immer wieder Lehrlinge aus!

Lieber Willi, danke für deinen Einsatz 
und herzliche Gratulation zu deinen 
Auszeichnungen!

Vöcklamarkter „Goldjunge“ Willi Gerbl

AUSDRUCK EINES  
NEUEN DENKENS.

DER NEUE VOLVO S90.
SERIENMÄSSIG MIT PILOT ASSIST UND 

CITY SAFETY MIT WILDTIER-ERKENNUNG. 

VOLVOCARS.AT/S90

INNOVATION MADE BY SWEDEN.
Kraftstoffverbrauch 4,4 – 7,2 l /100km; CO2-Emission: 116 –165 g / km. Symbolfoto. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Stand: September 2016.

4844 Regau/Vöcklabruck, Pucheggerstraße 5, Tel.: 07672/28 050, voecklabruck@scheinecker.com
4623 Gunskirchen, Edisonstraße 3, Tel.: 07246/81 81, gunskirchen@scheinecker.com, www.scheinecker.com
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eindrucksvoll gestaltete Ort, luden 
mit musikalischen und kulinarischen 
Schmankerln zum Verweilen ein.

Man hatte schon zu tun, um neben 
den angebotenen Köstlichkeiten 
in Form von Speis und Trank, den 
netten und herzlichen Gesprächen, 
nicht die Zeit zu übersehen, um 
ein Stück weiter zu ziehen und die 
Kellerroas von „oben bis unten“ oder 
von Ortsanfang bis Ortsende zu er-
leben.

Die mittlerweile weitum bekannte 
Veranstaltung zieht immer mehr Gä-
ste durch ihre gelebte Gastfreund-

schaft und Gemütlichkeit, aber auch 
durch ihre Ungezwungenheit an.

Ich gratuliere den Schmidhamern zu 
dieser tollen Veranstaltung, bedan-
ke mich bei all den fleißigen Helfern, 
wünsche weiterhin so guten Erfolg, 
freue mich jedes Mal über die vielen 
persönlichen Einladungen dazu und 
genieße gerne

„Die lange Nacht der Schmidhamer 
Keller“!
 

Vizebgmin. Marita Achleitner

Nachdem die Kellerroas jahrelang 
in der „Taufe“ lag, mit Platz-, Dau-
erregen und Sturmböen kämpfte, 
fand sie heuer bereits zum 2. Mal bei 
trockenem Wetter statt. Sechs herr-
lich geschmückte Keller, blumenrei-
che Gärten und Häuser, sowie der 

Schmidhamer Kellerroas  2016

Marita Achleitner
Vizebürgermeisterin

Josef Six 
Bürgermeister

Am 5. September 2015 wurde 
das Heimathaus in Vöcklamarkt 
eröffnet, für dessen Entstehen sich 
Anton Durchner von der ersten 
Stunde an mitverantwortlich zeigte. 

Unzählige Stunden wendete er für die 
Adaptierung des Heimathauses auf 
und widmet sich nicht erst seit gestern 
der Heimatgeschichte und dem 
Brauchtum. Die damit verbundenen 
Werte will er auch in Zukunft der jün-
geren Generation näher bringen, wie er 

in seiner Dankesrede betonte.

Anton Durchner kann als Synonym 
für gelebtes Ehrenamt bezeichnet 
werden. Neben seinem Engagement 
für das Feuerwehrwesen, leistet er 
seit vielen Jahren sozialen Dienst 
beim Roten Kreuz. 
Unter seiner Federführung entstand 
in Vöcklamarkt der Sozialmarkt.

Danke, lieber Toni, für dein Engage-
ment für Vöcklamarkt!

Ehrenbürger und Bgm. a.D. Anton 
Durchner wurde zum Konsulent für 
Volksbildung und Heimatpflege 
ernannt

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
überreichte am 21.6.2016 an Anton 
Durchner das Ernennungsdekret für den 
Ehrentitel „Konsulent für Volksbildung und 
Heimatpflege“.
Foto: Bgm. Josef Six
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GV Alois Gramlinger
Obmann

Wie in der letzten Zeitung bereits be-
richtet, wurden 270 bienenfreundliche 
Sträucher, (Sanddorn, Weiden, Pfaf-
fenhütchen,…) durch Jäger, Imker und 
der ÖNJ unter Helmut Schausberger 
gepflanzt. Rund 17ha Ackerfläche 
wurde von Landwirten mit dem Saat-
gut „Bienenkorb“ bebaut. Wie auf den 
Bildern zum Teil  zu sehen, und im 
Wachstum der Ackerkultur  zu beob-
achten, blühen die 18 verschiedenen 
Pflanzen nacheinander und bieten 
vor allem den Honigbienen und Wild-
bienen, aber auch Schmetterlingen 
und Hummeln ein wunderbares Pol-
len- und Nektarangebot! Das Sum-
men, Flattern und rege Treiben, aber 
auch die Farbenpracht durch Malven, 
Beinwell, Ringelblume, Senf, Raps, 
Buchweizen, Inkarnatklee,… lassen 
so manchen Spaziergeher neugierig 

werden. Einmal die Aufmerksamkeit 
erweckt, hat man viel zu bestaunen. 
Die vollen gelben Pollentaschen an 
den Hinterbeinen der Bienen, die Far-
benpracht der verschiedenen Falter 
und das lebhafte Treiben der Insek-
ten, lädt zum Innehalten und Ver-
weilen ein. Gekennzeichnet sind die 
Felder mit gelb-grünen Saatbau Linz 
-Tafeln und dem Wort BIENENKORB! 
Vielleicht sehen Sie da oder dort 
eine solche Tafel – dann kommen 
Sie doch näher! Sie werden staunen, 
und das, je nach Wetter noch bis zum  
15. November!

Die Bauern und Bäuerinnen von Vöck-
lamarkt bedanken sich bei der Ge-
meinde für die finanzielle Unterstüt-
zung der Aktion „Bienenkorb“!

Bienenweide

EINKAUFS
GUTSCHEINE
DER VÖCKLAMARKTER WIRTSCHAFT

WERTSCHÖPFUNG FÜR UNSERE GEMEINDE

EINLÖSBAR IN ÜBER 80 BETRIEBEN 
IN VÖCKLAMARKT!

EINKAUFSGUTSCHEINE
DER VÖCKLAMARKTER WIRTSCHAFT
EUR 10,00  I  EUR 20,00  I  EUR 50,00  I  EUR 100,00

ERHÄLTLICH BEI:

· RAIFFEISENBANK VÖCKLAMARKT 
· VOLKSBANK VÖCKLAMARKT  
· SPARKASSE VÖCKLAMARKT 

www.vmw.at

E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter W
irtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGION

20,00
E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter W
irtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGION

50,00

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter W
irtschaft

100,00

UNSER  GESCHENKTIPP
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Ortsgruppe Vöcklamarkt Pfaffing 

Renate Zauner 
Obfrau

Termine zum Vormerken:

Mi,16.11.2016  I  ab 13:00 Uhr 
Adventkranzbinden im Feuer-
wehrdepot in Spielberg

Do,17.11.2016  I  ab 13:00 Uhr 
Adventkranzbinden im Feuer-
wehrdepot in Spielberg

Sa, 19.11.2016 
Adventkranzverkauf am Kirtag – 
Naschmarkt im Pfarrheim
Zum Naschmarkt laden die ÖVP 
Frauen ins Pfarrheim ebenso recht 
herzlich ein!

Do, 1.12.2016  I  19:00 Uhr 
Adventfeier im Gasthaus Rauchen-
schwandtner

Do, 15.12.2016
Adventfahrt- Nachmittagsausflug 
- Abfahrt beim Parkplatz Friedhof/
Thellmann     
Bitte Details im Rundbrief beachten!

Über zahlreiches Mitwirken und Dabeisein freut sich das Team der ÖVP Frauen von Vöcklamarkt

Theresia Maier
Seniorenbund Obfrau

Grillfest am 24. August

Zu Ferienbeginn starteten heuer 49 
Frauen um die Gegend um Schladming 
zu erkunden. Am Vormittag stand der 
Besuch der Lodenwalkerei Steiner am 
Programm. Der Nachmittag stand 
ganz im Zeichen einer Wanderung auf 
die Schafalm. Schön war`s! Danke, 

dass so viele Frauen mit dabei waren, 
um die Gemeinschaft zu pflegen! 

Wir starten wieder in ein neues 
Arbeitsjahr und möchten euch Frauen 
wieder zu den bereits traditionellen 
Aktivitäten im Herbst einladen.

Rund um die ÖVP Frauen

Der Einladung zum alljährlichen 
Grillfest  des Seniorenbundes Vöck-
lamarkt-Pfaffing folgten ca. 200 
Mitglieder. U.a. konnte auch  Bürger-
meister Six begrüßt werden. Dieser 
half mit der Bassgeige kurz  der “Sen-

iorenbundband”, die unter der Leitung 
von Kassareferent Erwin Maier die 
Veranstaltung bestens  musikalisch 
umrahmte, aus. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt.
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Traumtage in Tirol

September-Wandertag

Stadterlebnisse und Bergbegegnun-
gen, Kulturschätze und Naturwunder: 
Es war schon eine überaus interes-
sante Mischung, die den Reiseteil-
nehmern während der Viertage-
fahrt nach Tirol geboten wurde. Bei 
traumhaftem Wetter wurden u.a. die 
Glasstadt Rattenberg, die Kristall-
welten in Wattens, das Schloss Am-
bras und die alte Salzstadt Hall be-
sucht. Den Schwerpunkt der Reise 
bildete jedoch Innsbruck: Der Reiz 
der Altstadt mit der Hofkirche und 
dem Goldenen Dachl, eine Portion 

Heimatgeschichte im neuen Tirol-
Panorama, die sportliche Heraus- 
forderung Bergisel-Sprungschanze 
sowie moderne Architektur von Zaha 
Hadid, Fresken von Max Weiler und 
vieles andere mehr. Besonders bee-
indruckend waren letztlich auch die 
Auffahrt zum Hafelekar, sowie die 
Wanderung durch die Leutascher 
Geisterklamm. 
Unserem Reisereferenten RR Franz 
Eitzinger ist es erneut gelungen, eine 
abwechslungsreiche Fahrt zusam-
menzustellen.

An die 40 Teilnehmer fanden sich 
zum September-Wandertag in der 
Gemeinde Pöndorf ein, die uns von 
der Ortschaft Schachen zur Ortner-
Kapelle, weiter ein Stück entlang der 
gut markierten Grenzen zum Bezirk 
Salzburg-Umgebung, sowie zum 
Bezirk Braunau und wieder zurück 
durch die schmucken und aus- 
sichtsreichen Dörfer Preinröth,  
Geretseck und Gaisteig führte. Das 
warme Wetter und der zweistün-
dige Fußmarsch setzten den  
Wanderern ganz schön zu, so-
dass sich alle auf die genussreiche 
Einkehr im Gasthaus Karl freuten. 

Beim Bezirks-Kulturwandertag in 
Mondsee, der ein umfassendes und 

sehr interessantes Programm bot, 
machten 12 Teilnehmer aus unserer 
Ortsgruppe mit. 

8 Senioren flogen nach Mallorca zur 
Aktiv-Woche des Seniorenbundes. 

Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit:

Vorschau

Für die Fahrt nach Vöcklabruck 
zur Michlbauer-Chorweihnacht 
am 11. Dezember 2016 können 
Anmeldungen jederzeit im 
Gasthaus Rauchenschwandner 
erfolgen.

v.l.n.r.:
Maria u. Alfred Aichhorn
Aloisia  u. Wilhelm Straßer
Ingrid u. Johann Nußbaumer
Maria u. Dominik Grünbacher



           Neue Regelung für Vereine bringt  
           Klarheit und Erleichterungen.

Vereine unterstützen. 
Gemeinschaft fördern.

Die neue Regelung bringt nicht nur Erleichterungen bei der Registrierkassenpflicht, sondern 
auch die längst überfällige Vereinfachung der Zusammenarbeit von Wirten und Vereinen.

Das Vereinsleben ist unver-
zichtbarer Teil des oberös-
terreichischen Gesellschafts-
lebens. Seit Einführung der 
Registrierkassenpflicht wa-
ren viele Vereine über diese 
Neuregelung verunsichert. 

Die OÖVP hat sich daher für 
eine Abänderung dieser Be-
stimmungen eingesetzt, denn 
Vereine mit ihren Festivitäten 
brauchen entsprechende recht-
liche Rahmenbindungen. Mithil-
fe unserer Initiative wurde die 
Umsatzgrenze auf 30.000 Euro 
erhöht. Auch Vereinskantinen, 
die maximal 52 Tage pro Jahr 
geöffnet sind, benötigen keine 
Registrierkasse mehr. 

Wirte und Vereine profitieren 
gleichermaßen

Insbesondere die längst über-
fällige Erleichterung der Zu-

sammenarbeit zwischen Gas-
tronomen und Vereinen im 
Rahmen von Vereinsfesten ist 
ein wichtiger Schritt. Und auch 
die Unterstützung durch ver-
einsfremde Personen im Rah-
men von kleinen Vereinsfesten, 

ohne wie bisher den Status der 
Gemeinnützigkeit zu gefähr-
den, ist nun möglich. Das ist 
nicht nur ein Beitrag zur Ver-
einskultur, sondern auch zum 
gedeihlichen Miteinander von 
Vereinen und Gastronomie.

Starke Gemeinschaft - Starkes Land
 Klares Bekenntnis zum Vereinswesen.
 Mehr Rechtssicherheit für Ehrenamtliche.
 Vereinfachte Regelungen für Vereinsfeste.
 Jugendarbeit in Vereinen stärken.

Mehr Informationen 
zur Neuregelung mit  
Beispielen auf
www.ooevp.at/ehrenamt

Gefordert.Erreicht.


